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Aus Georg Schweinfnrtl/s Reisen in Jnnerafrika .
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 Charakterzüge der Bongo . — Schweinfurth's Reise nach Süden . — Abd es Sammat und die Seriba Ssabbi . — Das Zebra -Ichneumon.—VerschiedeneVolksstämme.—SeribaKurraggera.—DasGewaltthätigkeitssystemderChartumer.—DrohredeandieHäuptlinge.—DieMittu.—KörperverunstaltungenundGebräuche.

 Wir haben den Aufenthalt des Reisenden im Lande derBongogeschildert,daseram17.November1869verließ,umzunächstindasLandderMittuunddannweiterbiszudenNiamuiamvorzudringen.Esistschongesagtwor-den,daßersichmitVorliebederBeobachtungderBongozuwandteundesistihminderThatgelungen,einentiefenEinblickindasinnereLebendieserWildenzuthun.HiermögennocheinigeZügehervorgehobenwerden.

 Böse Geister wohnen im nächtlichen Dunkel des Wal -des.Sie,dieTeufelunddieHexenimAllgemeinen,heißenBitaboh;anchgiebtesWaldkobolde,Ronga,zuwelchendieFledermäuse,dieEulenundeinHalbassegehören.Die-serletzerehatgroßerotheAugen,weitaufgerichteteOhrenundfristetfeinlichtscheuesDaseininhohlenBaumstämmen.ZurAbwehrdieserundnochanderernächtlicherThierehatmanzauberkräftigeWurzeln,mitwelchendieZaubererHan-deltreiben;diesekommenausdemLaudederDinkaundbesprechenauchKrankheiten.GuteGeistergiebtesnicht.ÄmVerdachtdesVerkehrsmitden^bösenstehenausnahms-losalteLeutebeiderleiGeschlechts.SiekönnenbeiNachtalsTeufeldieWälderdurchstreifenundwennsiedierich-tigenWurzelnbesitzen,sokönnensiescheinbarruhiginih-rerHütteliegenunddochimWaldesdunkelmitdenbösenGeisternRathpflegen,umanderenLeutenTodundVer-derbenzubringen.„Derechte,unverblümteHexenglaubewarundistheuteimBongolandeverbreiteter,alseresir-gendwoandersinderWeltgewesen;nirgendswarenHexen-
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processe in der Welt mehr an der Tagesordnung als hier . "UebrigensgehörenbejahrteLeutezudengrößtenSeltenheiten.

 Die Sprache ist wohlklingend und durchweg vocalisirt ,reichauaundo,einfachimgrammatikalischenBan,hatabereinegroßeMannichfaltigkeitanAusdrückenfüralleconcretenBegriffe.AberdiegewöhnlichstenunsererabstractenBegriffe,z.B.Seele,Geist,Hoffnungic.,scheinenabsolutzufehlen,undwirwissen,daßdasauchinanderenNegersprachenderFallist.SonderbarsinddieUmschreibungenfürabstracteBegriffe;dasWortFirz.B.kann,jenachdemmanesmitandereninVerbindungbringt,fürfolgendeBegriffeAn-Wendungfinden:Wille,Liebe,Lust,Geschmack,Rede.DerWilleundzugleichderAusdruckdesselbendurchdieZungesinddiebeidenGrundbegriffedesFir.„IchhabeLust,"heißtaberFirnahäma,d.h.WilleistinmeinemBauche.AlsÄquivalenteeinesunddesselbenWorteshatmanz.B.Mähi,d.h.FleischoderLanzeimAllge-meinen,insbesondereaberdientesalsCollectivbegrissfüralleAntilopen;—DillistSchattenundWolke;—gimahKnabeundSohn;—HotorroRegenundHim-mel;—Onomatopöischsindz.B.Golongolo,GlockeKullukul,Kugel;dieKatzeheißtMbriau.

 Die Bongo , als Ackerbauer , bezeichnen mit mondjzunächstdasSorghum,vulgare,ihrHauptgetreide,dannaberauchnichtnurjedeSpeise,sondernauchEssenimAllgemeinen.DasJägervolkderNiamniambedientsichinähnlicherWeisedesWortesFleisch,puschjö.—
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